
Beilage zum Halle schen TageblattF 166 Mittwoch
Amtlicher Berichtüber die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
vom 17 Juli 1882

Entschuldigt sind die Herren Klinkhardt Demuth
Dehne Keil Sachs Wächter

Von den Mitgliedern des Magistrats waren an
wesend Herr erster Bürgermeister Staude die Herren
Stadträthe Jordan v Holly Fubel Hildenhagen und Herr
Stadtbaurath Lohausen

Lorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Kaufmann Weinack
In Erledigung der Tagesordnung wurde wie folgt

verhandelt

1 Ref Herr Göcking Der Magistrat beant agl
Versammlung wolle sich damit einverstanden erklären

daß die bei dem Bau des Kanals in der Merse
burgerstraße nebst Nebenarbeiten ersparten 2545,54
abzüglich einer an den Handelsmann Müller

zahlbaren Entschädigung von 300,
mit 2254,54

au den Zimmermeister Loest herausgezahlt werden
Die Versammlung erklärt sich mit dem Antrage ein

verstanden

2 Ref Herr Tombo Die Miethszeit der an die
Firma Helmbold u Co Hierselbst vermietheten beiden
Keller unter dem Rathhause läuft mit Ende Sep
tember cr ab und hat deshalb ein anderweites Ausgebot
auf die sechs Jahre vom 1 Oktober 1882 bis dahin 1888
stattgehabt Die bisherige Mietherin hat da weitere Kon
kurrenz nicht eintrat die Fortzahlung des bisherigen Mieths
zinses von 100 jährlich ofserirt und beantragt der
Magistrat Genehmigung der Zuschlagsertheilung Die Ver
sammlung genehmigt die Zuschlagsertheilung ersucht aber
gleichzeitig den Magistrat dem Miethskontrakte noch die
Bestimmung hinzuzufügen daß weder gefährliche noch leicht
entzündbare Waaren in d m Keller gelagert werden dürfen

3 Ref Herr Apelt Das in der Schimmelstraße 4
belegene der Stadt gehörige bisher an den Tischlermeister
Weiß vermietet gewesene Hausgrundstück ist von demselben
zum 1 Oktober cr gekündigt worden und hat deshalb ein
anderweites Ausgebot von diesem Zeitpunkte ab gegen halb
jährliche Kündigung stattgehabt bei welchem der Arbeiter
Buch mann von hier mit jährlich 360 Bestbietender
geblieben ist Der Magistrat beantragt die von ihm be
schlossene Zuschlagsertheilung an P Buchmann zu genehmigen
DieS geschieht

4 Ref Herr Schulze Der Magistrat beantragt
den überreichten Plan und die beigefügten Bebauungs
bedingungen zur Anlage einer Seitenstraße an der
Merseburger Chaussee durch den Bauunternehmer Loest
genehmigen zu wollen Die Versammlung erklärt sich mit
dem vorgelegten Bebauungsplan sowie mit den für die
Bebauung des Loest schen Grundstücks aufgestellten Bedingun
gen einverstanden mit der Maßgabe daß letztere in folgen
den Punkten abgeändert werden

1 daß überall da wo von der Straße die Rede ist
gesetzt werde die Straßen

2 daß in 10 anstatt des letzten Satzes von Bei
Beginn bis zu bezahlen ist gesagt werde die
Kosten dieser Anlagen sind dem Magistrate vor
Ausführung derselben vom Unternehmer vorzu
schießen ober annehmbare Sicherheit zu bestellen

3 baß im letzten Absatz des Z 11 anstatt dringlicher
gesetzt werde einzelner

4 daß in Z 13 hinter Gasbeleuchtungs Einrichtungeu
noch die Pflasterung eingeschoben werde

5 Ref Herr Lutze Der Magistrat überreicht das
Projekt zu einem Kanal im südlichen Theil des Mühl
grabens nebst Kostenanschlag über 2900 mit dem
Antrage den beabsichtigten Kanalbau gutheißen zu wollen
Die Baukosten werden durch die Anwohner Arndt und
Hildebrandt aufgebracht Die Versammlung erklärt sich mit
der Erbauung des fraglichen Kanals auf Kosten der An
wohner Arndt und Hildebrandt einverstanden

6 Ref Herr Kil burger Der Magistrat beantragt
die einmalige Ausgabe sür den Abbruch der Schlamm
bassins an der Steinmühle und für die Beschaffung
der Baggergeräthe auf 910 veranschlagt a Conto des
Dispositionsfonds bewilligen zu wollen Die beantragten
910 werden vorbehaltlich der Rechnungslegung bewilligt

7 Ref Herr Kilburger Der Magistrat überreicht
einen Fluchtlinien plan für den nördlichen Theil des
Harzes mit dem Antrage die Fluchtlinie in der auf dem
Plane beschriebenen Weise genehmigen zu wollen Die
Versammlung erklärt sich mit der vorgeschlagenen Fluchtlinie
unter der Bedingung einverstanden daß die Ecke des Harzes
bei o anstatt mit 3 m mit 3,5 m Schenkellänge verbrochen
werde

Der Gegenstand aä 8 der Tagesordnung den Ankauf
alter zum Portal des Waagegebäudes gehöriger Steinfiguren
betreffend wurde wegen Abwesenheit des Herrn Referenten
vertagt

9 Ref Herr Schulze Mit dem vom Magistrat
zur Feststellung vorgelegten nordöstlichen Bebauungs
plan erklärte die Versammlung sich einverstanden mit der
Maßgabe daß die Straße gradlinig angelegt werde und
daß in der Wuchererstraße die projektirten Vorgärten in
Wegsall kommen die Wuchererstraße selbst aber auf
6 Ruthen verbreitert werde

In geschlossener Sitzung stimmte die Versamm
lung dem vom Magistrat vorgeschlagenen Abkommen mit
dem Kaufmann Hampke ssa in Betreff der im Hause des
selben Albrechtstr 32 zu Schulzwecken gemietheten jetzt
aufzugebenden Räume bei

Ueber Punkt 1 referirte Herr Göcking Für den

Kanal in der Merfeburgerstraße waren 98 300 veran
schlagt worden Herr Loest hatte die Erbauung für 72 800
übernommen 63 500 waren von den Ndjacenten gezahlt
worden die Stadt hatte 9300 zugelegt Nach Be
richtigung sämmtlicher Rechnungen find 2245 54 H
übrig geblieben und sollen nach dem Magistritsantrage an
Herrn Loest zurückgezahlt werden Im Magistrat wurden
anfangs Zweifel geäußert ob Herr Loest auf diese Summe
Anspruch erheben könne da der Vertrag mit Herrn Loest
sich als Pauschal Entreprise charakteristre Es stellte sich
bei Einliefemng einer Rechnung des Steinsetzermeisters
Stephan über 999 81 H heraus daß für eine von
diesem besorgte Pflasterung des Sommerweges zwar eine
nothwendige Verbesserung geschaffen war aber der Auftrag
geber sür diese Arbeit nicht zu ermitteln war Die städ
tische Bauverwaltung wollte diese Rechnung aus dem
Ueberschusse bezahlen aber Herr Loest erhob dagegen Wider
spruch Der Magistrat erklärte sich auch dahin daß Herr
Loest die ersparten Gelder unverkürzt erhalten müsse Re
ferent befürwortet diese Anschauung

Herr Stadtrath Jordan weist auf die Art und
Weise des Zustandekommens des Vertrages und die miß
lichen Resultate sür den Unternehmer hin und erörtert die
juristische Seite der Frage die in Pauschal Entreprise ge
gebene Summe sei eine einheitliche daher müßte sie unver
kürzt Herrn Loest zufallen Herr Bethcke plaidirt füc
die Auszahlung des Ueberschusses an Herrn Loest will
jedoch die Meinung nicht aufkommen lassen daß Herr Loest
ein schlechtes Geschäft gemacht habe wenn Herr Loest unter
dem Anschlage den Kanal übernommen habe so habe er
wegen des Schlachtviehhofes ein Interesse an der Ausfüh
rung des Kanals gehabt

Zu Punkt 4 hatte Herr Baumeister Schulze das
Referat übernommen Die von Herrn Loest projektirte
Seitenstraße der Merseburger Chaussee ist 14 Meter breit
und mit den erforderlichen Cinfallschächten nach der Thü
ringerstraße versehen Die Baukommission stand hier vor
dem Falle daß Straßen als Privatstraßen angelegt werden
und im Interesse der Stadt später übernommen werden
müssen Da nach dem ursprünglichen Projekt hier eine
Sackgasse entstanden wäre so hielt die Baukommission die
Anlegung einer andern Querstraße schon um die Zugäng
lichkeit und die Verbindung der Abzweigstraße zu sichern
für angezeigt Herr Loest hat diesem Vorschlage der Bau
kommission seine Zustimmung ertheilt Der Magistrat
empfiehlt die Anlegung der Straße mit dieser Modifika
tion zu genehmigen Die näheren Bedingungen basiren im
Allgemeinen auf den mit den Herren Kuhnt und Zimmer
mann abgeschlossenen Kontrakten man hat indessen da hier
eine srequente Straße nicht entstehen wird von schwierige
ren technischen Fragen abgesehen

Zu Punkt 6 berichtet Herr Bauinspector Kilburger
Der Mühlgraben ist so verschlammt daß die Domänen
pächter welche zugleich auch Mühlenpächler sind Klage ge
führt haben Vor Jahren haben Magistrat und Domä
nenfiskus sich geeinigt in Schlammbassins die Senkstoffe
zu sammeln Die Einrichtung ist aber verfehlt statt die
Miasmen zu beseitigen bringt sie das Bassin hervor Es
sind daher Beschwerden eingegangen man ist zusammen
getreten um dem Uebelstande abzuhelfen und hat allseitig
beschlossen die Bassins zu beseitigen und die Baggerung des
Mühlgrabens vorzunehmen Der Anschlag des Stadtbau
amtes beläuft sich auf 910 Die Baggerungskosten
sind noch immer nicht so hoch wie die Kosten sür die
Bassinreinigung

Sanitälsrath I r Hüllmann Der Schlammfang
hat zu berechtigten Beschwerden Veranlassung gegeben der
Schlamm bleibt oft sechs Wochen liegen ehe er abgetragen
wird Der Vorschlag ein Dach über dem Schlammfang
zu errichten und die Dünste durch einen Schornstein zu
entfernen erscheint plausibel läßt sich bei näherer Prüfung
aber nicht halten Am meisten empfiehlt sich die Beseiti
gung des Schlammfangs Der Mühlgraben bedarf einer
häufigeren und besseren Reinigung als es jetzt der Fall ist
Die Anlegung eines Baggerschiffes ist nothwendig

Herr Bethcke berührt die Unzweckmäßigkeit der An
lage bei starkem Regen werde der Schmutz in den Bassins
über die Brustwehren hinweggehoben und trete in den
Mühlgraben An der Stelle jenseits der Steinmühle wo
die Kähne liegen hat sich der Schlamm so angesammelt
daß die Kinder durch den Mühlgraben bequem durchwaten
können Redner verhehlt nicht daß die Baggerungskosten
erheblich hoch würden und ist der Ansicht gewesen auf
andere Mittel Gedacht nehmen zu müssen und wünscht
vom MaMratstische Auskunft zu erhalten wie die Aus
führung gedacht werde ob auch die Regulirung des oberen
Theils des Mühlgrabens hinter der Steinmühle in Angriff
genommen werden solle Die Baggerung bis zur tein
mühle sei nur eine halbe Arbeit

Herr erster Bürgermeister Staude stellt in Aussicht
daß der vom Vorredner in den letzten Worten angeregte
Vorschlag in Erwägung gezogen werden solle

Herr Kilburger bestätigt daß vorläufig nur der
untere Theil des Mühlgrabens bis 60 ra Tiefe gebaggert
werden soll da die Baggerung des oberen Theils den
Müllern zukomme Die schweren Stoffe werden bei 60 in
Tiefe herausgehoben die leichten passiren den Mühlgraben
ob gebaggert wird oder nicht

Punkt 9 betrifft die Feststellung des nordöstlichen
Bebauungsplans Referent Herr Baumeister Schulze
führt aus Das Revier wird im Südwesten von der
Reilstraße im Norden von der Magdeburg Halberstädter
Bahn im Osten von der Dessauerstraße begrenzt Das
Gesetz von 1875 will bestehende Wegeanlagen möglichst
berücksichtigt wissen Auf diesem Plane ist die Richtung
der neuen Straßen in Beziehung zu den alten Straßen
gesetzt worden Den Centralpunkt der Formation bildet

19 Juli
der Hasenberg welcher in einer Ausdehnung von 140 m
einen Platz wie unsern Marktplatz abgeben würde Die
steigenden Verhältnisse der vorderen Straßen sind mit
1 30 angelegt mit gemilderter Steigung 1 48 würde
man auf das Plateau des Hasenbergss gelangen Vom
Hasenberg aus verdient die Heinrichstraße besonderes Augen

merk die Breite dieser Straße ist mit 35 m beibehalten
und die Verlängerung geht über den Hasenberg bis zur
Magdeburg Halberstädter Bahn Die anzulegenden Vor
gärten verfolgen nicht den Zweck dem Auge angenehmes
Grün zu bieten sondern um wenn die Bebauung geschlossen
ist ohne große Kosten zum Straßenterrain herangezogen
werden zu können Die Peripheralstraße um den Hasen
berg soll mit Vorgärten versehen werden die übrigen nach
dem Hasenberg auslaufenden Diagonalstraßen sollen 7 m
die Parallelstraßen 15 m Breite erhalten Den dortigen
Grundbesitzern hat man möglichste Berücksichtigung zu Theil

werden lassen mit den Militärbehörden ist man bezüglich
der Kaserne in s Klare gekommen die Baulichkeiten von
Tiemann Wuth k Diedrich sind intakt geblieben die Peri
pheralstraße trifft noch die Fabrik von Billing Damm H Co
Nach Osten vorrückend ist die Halle sche Aktien
brauerei außer Mitleidenschaft geblieben die Herren
Kuhnt Mülles und Steinhaus haben sich rücksichtlich
der Richtung der Straße I gefügt sonst werden keine andern
Grundstücke tangirt Die Steigungsverhältnisse der einzelnen
Straßen bewegen sich mit Rücksicht auf das coupirte Terrain
in zulässigen Grenzen Bei der Kanalisation ist vermieden
das alte Halle in Mitleidenschaft zu ziehen und Bedacht
genommen worden die Entwässerung durch den in der
Händelstraße projektirten Kanal zu bewirken die innere
Stadt ist als Vorfluth nicht in Anspruch genommen
Magistrat und Baukommission wünschen den Parallelweg
längs der Wuchererstraße zur Verbreiterung dieser Straße
zu verwenden Nach einem Abkommen mit den Flurherren
wäre dieser Weg an die Stadt unentgeltlich abzutreten
Referent bittet zum Schlüsse den Plan genehmigen zu
wollen

Herr Steinhaus bemerkt bezüglich der Straße I
daß sie ursprünglich im Knick projektirt war und das Grund
stück der Halle schen Aktienbrauerei geschnitten haben würde
Da diese Gesellschaft aber erklärte kein Interesse für diese
Straße zu haben so mußten sich die andern Adjacenten
sagen daß sie die Kosten tragen würden während der
Nachbar die Früchte ernten würde Sie hätten sich daher
für die geradlinige Straße entschieden und würden wenn
diese nicht beschlossen würde Widerspruch erheben

Herr Bethcke befürwortet zwar die vorläufige An
nahme des Planes bemängelt jedoch mehrere Einzelheiten
Es sei falsch dem Bebauungsterrain an der Wuchererstraße
eine bestimmte Größe zu geben und wäre zweckmäßiger ge
wesen jeden nach Belieben bebauen zu lassen Unangenehm
berühre daß die Hauptzuführung von der Heinrichstraße
genommen sei er halte für richtiger wenn die Magdeburger
straße als Ausgangspunkt genommen wäre denn jetzt lause
sich die Hauptstraße in der Eisenbahn todt Nach seinem
Vorschlage wäre man auch parallel zur neuen Friedrichs
straße gekommen Eine solche Breite der Straßen sei nur
da angemessen wo großer Verkehr herrsche

Herr Stadlbaurath Loh ausen Der Gedanke die
Magdeburgerstraße zum Ausgangspunkt zu machen sei
erwogen worden jeooch an den Schwierigkeiten gescheitert
es wäre dann ein Theil des landwirthschastlichen Instituts
zerschnitten worden Der jetzige Mittelpunkt entstand durch
geradlinige Verlängerung der Heinrich und Händelstraße
im Hajenberge Aber auch wenn die Verlängerung der
Magdeburgerstraße möglich gewesen wäre war es angemessen
die Verlängerung der Heinrichstraße so anzulegen weil sie
naturgemäß senkrecht auf der Wuchererstraße steht und eine
Verbindung mit der inneren tadt schasst Todtlaufen wird
sich die Straße nicht da sie über die Schienen nach dem
Hochplateau fortgesetzt werden kann Die Hauptstraße ist
nur 20m breit die Vorgärten enthalten je 7 m Breite
Redner stellt anheim die Straße als gradlinig wieder
herzustellen

Herr Prof Dr Kohlschütter stellt den dahin gehen
den Antrag Herr Weinack erblickt in den Vorgärten der
Hauptstraße eine schwere Belästigung der Grundbesitzer und
hält sie nur da für wünschenswerth wo Villenstraßen an
gelegt werden Er bestreitet daß die Vorgärten zur Ver
breiterung der Straßen dienen können und beantragt sie
vollständig aus dem Plane zu streichen

Herr Stadtbaurath Lohaus en bezeichnet die Vor
gärten als sehr wichtig für den Plan Nur in den Haupt
straßen seien sie vorgesehen Durch die Anlegung der Vor
gärten sei man in die Lage versetzt später wenig Terrain
zur Straßenerweiterung von den Adjazenten zu verlangen
Magistrat und Baukommission wollen größere Vorgärten
anlegen wie in andern Städten 5 /z m seien unzureichend

Herr Schulze plädirt für den Antrag Kohlschütter
und bekämpft den Antrag Weinack Herr Gneist neigt
sich dem Vorschlage Weinack zu Vorgärten machten die
Häuser schwer zugänglich und sür Geschäfte unbrauchbar
Er nehme an daß die Hauptstraße eine Geschäftsstraße
werden würde Der Antrag Weinack schließe nicht aus
daß später Vorgärten beschlossen würden in andern Städten
sei man mit Vorgärten sehr vorsichtig gewesen Herr
Stadlbaurath Lohausen betont daß die Hauptstraße eine
Wohn nicht Geschäftsstraße werden würde Herr Kil
burger spricht sür Vorgärten sähe aber noch lieber wenn
eine Allee angelegt würde Denn bei den bisherigen Bau
ten sei auf Schatten wenig gesehen worden Herr Loest
wünscht die Breite der Hauptstraße beibehalten zu sehen
Mit Rücksicht auf das landwirthfchastliche Institut das
Osfizierkorps und die Studenten würde sich bald ein Reit
weg als Bedürfniß herausstellen



Halle 18 Juli
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt

In der gestrigen Sta dtverordneten Sitzung
ging ein Antrag anknüpfend an die bekannte Petition wegen
der Fortsetzung d r Theatervorstellungen im nächsten Win
ter ein den Magistrat zu ersuchen diese Petition bei der
königlichen Regierung zu Merseburg befürworten zu wollen
Mit der gestrigen Sitzung sind unsere tadtväter in die
Sommerferien gegangen

Aus der Universität Gestern Montag
Lormittag 10 Uhr fand in der Aula unserer Universität
die Promotion des Herrn Otto Richter aus Friesack
Prov Brandenburg zum Doktor in der Medizin und

Chirurgie statt Opponenten bei der öffentlichen Verthei
digung der Inauguraldissertation des Herrn Doktoranden
die den Titel führt Beitrag zur Behandlung der Knie
gelenkentzündung waren die Herren oanä msä E
Garms und W Quicken

Wie uns von einem Freunde unseres Blattes aus
Kufstein geschrieben wird hat der am vergangenen Sonn
abend abgelassene Wagner Geukesche Extrazug auch
dies Jahr wieder seine gesammten Passagiere in hoch zu
friedenstellender Weise befördert Da sowohl der von Leip
zig abfahrende wie auch der von Dresden ausgehende Zug
völlig besetzt waren mußte von der in Hof geplanten Ver
schmelzung beider Züge abgesehen werden Beide Trains
kamen fast gleichzeitig der eine Morgens 5 der andere
5 Uhr in München an Daß die letzterwähnte kleine
Verzögerung für den Leipziger Zug eintreten würde war
den betreffenden Passagieren schon vor ihrer Abreise offiziell
kundgegeben worden In Leipzig sowohl wie in Hof waren
von Wagner Geuke Musikkorps aufgestellt um durch ihr
Spiel die Abfahrt resp die Weiterfahrt festlich zu gestalten

Der amtliche Polizeibericht meldet Gestern Nach
mittag gegen 6 Uhr eriöiiten Feuersignale eS wurde
vom Thurmwächter Feuer in der Grünstraße gemeldet
Es stellte sich jeooch bald heraus daß nur die Seilerhütte
der Spinnbahn an der Friedhofsmauer entlang hinter der
Turnhalle brannte wahrscheinlich durch spielende Kinder
oder dort lagernde Strolche entzündet Es verbrannten die
in der Hütte lagernden Seilerhandwerkszeuge und Materia
lien sowie ein Faß Theer leider wurden auch die zwei
in der Nähe stehenden Linden so beschädigt daß sie eingehen
werden Das Feuer wurde aus dem Hydranten bald ge
löscht

Berichtigung Herr Kaufmann Lohse gr Brau
hausgasse 15 II Sprechstunde 12 2 Uhr Nachmittags
nicht Behr wie gestern durch einen Druckfehler in einigen

Exemplaren gesagt war ist ermächtigt worden für den

Halle schen Privatbeamten Verein Anträge auf
die Mitgliedschaft entgegenzunehmen

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am 18 Juli 1882

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten au erster Hand
Weizen 1000 kx Mittelqualitäten 212 225 M feinste bis

235 M bez
Roggen 1000 kg alter 165 169 Vt neuer nach Trockenheit und

guter Beschaffenheit 162 172 M
Gerstenmalz 50 kx 14,50 15,00 M
Hafer 100 kg 162 168 M abfallende Sorten billiger
Kümmel 50 Kilo in reiner trockner Waare 25 M
Mais 1000 kg ohne Angebot
Oelfaaten 1000 Kilo Raps fester je nach Trockenheit 260 275 M
Stärke 50 Kg anhaltend gute Nachfrage 21,75 M
Spiritus 10, 00 Liter Procente toco still Kartoffel 49,50 M Riiben

ohne Angebot
Standesamt Halle Meldung von 17 Juli
Aufgeboten Der Schlosser W Rümpler Dom

platz 7 und M Benndors Weingärten 25
Eheschließungen Der Handarbeiter O Spengler

und A Simon Diemitz Der Handarbeiter E Büttner
und E Leuscher Diemitz Der Schneider G Schäfer
Schülershof 17 und F Weber Lindenstr 3 Der Kauf
mann R Schmalz Rathhausg 7 und A Ködderitz große
Klausstr 30/31 Der Bäckermstr Th Brand Bern
burgerstraße 30 und A Krause Rathhausg 19

Geboren Dem Post Sekretär A Grunewald ein
S Königstr 19 Dem Schuhmacher F Probst eine T
Blumenstraße 1 Dem Handarbeiter A Linke ein S
Weingärten 19 Dem Kaufmann E Sachse ein S
Graseweg 1 Dem Geschirrführer G Wetzestein eine T
Steg 21 Dem Lehrer O Rosenbaum ein S kleines
Lerchenfeld 3 Ein unehel S Kellnergasse 5 Dem
Rentier R Britting ein S v d Steinthor 2 Ein
unehel S Moritzkirchhof 4 Dem Tischler E granke
ein S a d Halle 14 Dem Handarbeiter E Hart
kopf ein S alter Markt 14 Dem Schmied R Kersten
eine T Leipzigerstr 21 Dem Schneidermstr H Degel
eine T Schloßberg 1 Dem Aiwmermann E Edler
ein S Böllbergerweg 30 Dem Pastor A Wächtler
eine T h d Ulrichskirche i Eine unehel T Entbind
Jnstitut Dem Strafanstalts Aufseher C Rühlmann
ein S Geiststr 59 Dem Haupt Kassen Rendant H
Halfpapp eine T Südstr 3

Gestorben Der Kaufmann Friedrich Meinecke 29 I
4 M 14 T Phthisis kleine Schloßg 9 Des Koppel
knecht M Linvau S Martin 2 M 6 T Atrophie gr
Steinstr 39 Des Seiler G Schnabel S Julius 9 M
16 T Brechdurchfall Karlstr 20 Des Schuhmacher L
Klette Ehefrau Amalie geb Fröhlich 40 I 4 M 22 T
Phthisis pulm Klinik Des Böttchermsir F Rother
S Paul 4 M 3 T Darmkatarrh Kutschg 3 Des

Fischermstr C Hoffmann S Bruno 2 I 5 M 26 T
Krämpse Weingärten 8 Des Handarbeiter E Quilitzsch
T Marie 1 I 3 M 13 T Meningitis Mittelwache 5

Des Schmied R May Ehefrau Auguste geb Jacobi
40 I 9 M 3 T Lungenphthife Spiegelgaffe 10

Uuiversitäts Nachrichteu
Berlin Um den langjährigen Lehrer und Altmeister

de utscher Chirurgie den Geh Ober Medizinalrath v Lan
gend eck bei seinem mit Ablauf dieses Sommersemesters
erfolg nven Ausscheiden von der hiesigen Universität der
er volle 35 Jahre angehört hat nach akademischem Her
kommen zu ehren beabsichtigt die berliner Studentenschaft
am Dienstag den 25 Juli einen solennen Langenbeck
Kommers zu veranstalten

Nachdem Volk mann endgültig abgelehnt hat
dem Rufe nach Berlin auf Langenbecks Lehrstuhl zu folgen
wird die medizinische Fakultät einen andern Vorschlag zu
machen hab n den sie wie man hört bereits vorbereitet
hat Mit in erster Reihe nennt man als möglichen Nach
folger den Professor Czernh in Heidelberg einen Schüler
Billroth s den Dieser empfohlen haben soll und der noch
in verhältnißmäßig jugenvlichem Alter steht

Nachtrag
London 18 Juli Telegr Das Reuter fche

Bureau meidet aus Alexandrien von gestern R gheb
Pascha hat in einem Schreiben an den Admiral Seymour
konftatirt daß die von Arabi Pascha vorgenommenen Mili
tärischen Maßregeln gegen den Willen und Wunsch des
Khedive und der egypti chen Regierung erfolgten daß also
auch Arabi Pascha allein die Verantwortung für seine
Handlungen zu tragen habe Vom Khedive sei die Ab
setzung Arabi Paschas beschlossen die Veröffentlichung der
selben sei aber vertagt worden weil man in Folge dersel
ben den Ausbruch von Unruhen in Kairo und anderen
Städten befürchten müsse Admiral Sehmour werse er
sucht dieses Schreiben der englischen Regierung mitzuthei
len Die Bemühungen um Wiederherstellung der Ord
nung und der Verwaltung werden sortgesetzt der inter
nationale Gerichtshof und die Postoerwaltung sind wieder
eingerichtet aus den Dörfern werden der Stadt Lebens
mittel zugeführt Von den heule angekommenen englischen
Truppen befinden sich gegen 5800 Mann Landtruppen und
Seesolvaten bereits am Lande

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

äsn 19 uli

Bekanntmachung
Am 9 Juli cr ist unterhalb der Cröllwitzer Aktien Papierfabrik der Leichnam einer

unbekannten Mannsperson angeschwommen Die Mannsperson welche 1,73 m groß war
und im Anfang der 30er Jahre stehen mochte war von untersetztem kräftigen Körperbau
hatte dunkelbraunes kurzgeschnittenes Kopfhaar einen dunkelblonden 3 em langen Schnurr
bart und einen kurzgeschnittenen Kinnbart Die Augen waren dunkel die Zähne vollzählig
und gut Bekleidet war der Leichnam nur mit einer englisch ledernen aschgrauen Hose
welche um den Leib mit einem geflickten Lederriemen befestigt war In der linken Hosen
tasche wurde ein Portemonnaie mit einem 50 Pfennig einem 10 Pfennig und einem
1 Pfennigstück in der rechten Tasche ein 5 Pfennigstück vorgefunden

Wer über die Persönlichkeit oder Herkunft der fraglichen Mannsperson Aufschluß
geben kann wird ersucht an mich Nachricht gelangen zu lassen

Halle a/S den 14 Juli 1882 Der königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

Blaue Speisekartoffeln verkauft
Geiststraße 43

Mehrere tüchtige

eWvlsvdmieäo
erhalten bei hohem Lohn dauernde Beschäfti

gung bei i eiDampfkessel Schmiede
Offenbach a M

Einen Wagenlackirer
der selb st ständig zu arbeiten versteht

sucht sofort

UM
Malergehülfen sucht

I Hummel Charlottenstraße 11
Aw i, ch M Blecharbeiter

sofort dauernde Beschäftigung
Wilh Heckert gr Ulrichstraße 60

Tischlergesellen gute Möbelarbeiter finden

Beschäftigung bei H Sch urig
Einige kräftige Arbeiter gesucht

Ed Lincke H Ströfer
Eil ordeutl Bursche findet dauernde

Beschäftigung im Stick Geschäft von
A Kohlbach Georgstraße 3

Einen Hausburschen
suchen A Hampke H Co

Einen Lehrling sucht sofort
H Proetzsch Schlossermeister

kl Ulrichstraße 28
Em ordentlicher Ackerknecht wird ange

nommen Geiststraße 43
Ein ordentlicher Mann zum Düngergruben

entleeren wird ange nommen Geiststraße 43

Ein lediger Hausknecht der mit Pferden
umzugehen versteht wird angenommen

Geiststraße 43
Anst j Mädchen auf Confeetion gesucht

Liebenauerstraße 13 1 rechts

2 Frauen finden Arbeit auf d Friedhofe
Richter

Ein junges Mädchen aus anständiger Fa
milie wird zur Beaufsichtigung und Nachhülfe
bei den Schul Arbeiten von drei Kindern in
der Nähe von Halle auf s Land gesucht

Bevorzugt werden Diejenigen welche die
höhere Töchterschule besucht haben

Fräulein Jda Böttger am Markt wird
die Güte haben nähere Auskunft darüber zu
ertheilen

Ein ord ehrl Mädchen vom Lande wird zum
1 5 Aug gesucht Näh Bemburgerstr 13 i L

Ein tüchtiges arbeitsames Mädchen für die
zum 1 September cr gesucht von

Lina Nebert Steinweg 21
Ein ordentliches krästiges Mädchen zur

Wartung eines Kindes für den Nachmittag

gesucht Niemeyerflra ße 4
Gesucht bei höh Gehalt Kochmam

sells Köchinnen Kinderfrauen Hans
u Kücheumädcheu durch

Frau Binneweitz gr Märkerstr 18
Ein Mädchen in gesetzten Jahren sucht

per sofort oder 1 Oktober alsWirtschafterin
Stelle Es wird mehr auf gute Behandlung
als auf hohen Lohn gesehen Zu erfragen bei

I Barck k Co
Zum 1 September oder auch früher wird

für einen größeren Haushalt bei hohem Ver
dienst eine Köchin gesucht die der Küche
felbstständig vorstehen kann Mädchen mit
guten Zeugnissen erfahren Näheres

Karlstratze 15 III
I Ges Amme v Lande sucht sofort

Stelle d r HVenStvr Trödel 9
Eine junge Frau sucht Aufwartung

Albrechtstraße 4 Hof part

Herrsch Wohuuug höh Part 3 St
K K und Zubehör 1 October zu vermiethen

Merfeburgerstraße 41

Die zweite mit allem Eomfort ausgestattete
Etage unseres Hauses ist pro 1 April 1883
zu vermiethen

Halle scher Bankverein von
Knlisch Kacmpf k Co

kleine Steinstraße 5a

Herrschaft Parterre Wohnung m Gartenh
4 st K K c 180 H n a Waisenh
1 October zu vermiethen Steinweg 13 Itl

Freundl Herrschaft Wohnung preiswerth
zu vermiethen Mühlgraben 2k

1 Etage Harz 13 4 St 2 K u Zub
für 190 1 Oct zu verm Näh part

23 Groke Ulrichstratze 2S
ist die erste Etage zu vermiethen u 1 Ocio
ber zu beziehen auf Wunsch kann auch Pferd
stall mit Wagenremise dazu gegeben werden

1 Etage 4 St, 2 K Zub u Gartenb
1 Ociober zu vermieth en Har z 13a II

Eine Wohnung zu 40 H ist sofort zu be
Spitze 20ziehen

Eine freundliche Parterre Wohnung im Pr
von 330 1 October zu vermiethen

Näheres Geiststraße 4
Eine Wohnung 3 St 2 K und Zubehör

1 October zu beziehen Henriettenstraße 23

Freundl Hos Wohnung 2 auch 3 St K
K und Zubehör an ruhige Leute sofort oder
1 October zu vermiethen Merfeburgerstr 41

Hof Wohnungen zu 30 u 50 H zu ver
miethen Klausthorstraße 15
Wohnung zu 64 1 Oct kl Wallftr 6

1 Hos Wohnung zu 45 an kinderl Leute
zu vermiethen Adr unter N N abzug in
der Exped d Bl

Frdl Wohnung 2 St 2 K K u Zub
von einz Leuten oder ruhigen Miethern zum
1 October zu beziehen Rannischestraße 10

Eine freundliche größere Parterre Wohnung
in der Grünstraße 3 ist zu vermiethen und
zum 1 October zu beziehen Zu besichtige
Mittags 12 2 Uhr Näheres

Lindenstraße 3 I
Ein neu eingerichtetes Logis zu 62 H

Nähe des Waisenh 1 October von älteren
Leuten zu beziehen Näh Exped d Bl

2 St K K und 1 St K K nebst
allem Zubehör 1 October zu vermiethen

Albrcchtstraße 2 I

Wohnung 3 Stuben 2 Rammern Küch
und Zubehör zu vermiethen Mittelstr 2 I

Eine Part Wohnung für 45 H 1 Octo
ber zu vermiethen gr Wallstraße 24

Eine Stube mit Kammer an kinderlose
Leute zum 1 October zu vermiethen

kleine Brauhausgasse 24

Parterre Wohnung zu
180 I Oct zu v

Wohnung zu 33 sofort beziehbar
Böckstraße 13 p

St K K u Zub zu 57 1 October
an kmderl Leute zu vermiethen kl Sandberg 3

Eine Wohnung für 85 zum 1 October
zu vermiethen Henriettenstraße 4

Stube Kammer Küche verm Unterplan 5
Freundl Stube zu vermiethen und

sofort zu beziehen Gommergasse 10
Möbl Stube 1 August Äuguslastr 4 I

Freundl möbl Z immer Parkstr 16 II l
Freundl möbl Zimmer billig kl Wallstr 6

Freundl Zimmer auch nnmöblirt
gr Steinstratze 14 I

Möbl Stube sof 0 p Taubengaffe 1 p
1 f möbl Stube zu vermiethen

Merfeb urgerstraße 41

Ein fein möbl Zimmer m K zu vermie
then gr Steinstraße 52 II

Gut möbl Wohnung 1 August oder später
zu vermiethen Dorotheenstraße 7 II

Möbl Wohnung sof Brüderstraße 9
An st billiges Logis mit Kost Breilestr 9
Kl Stübchen als Schläfst Markt 18 III
2 anst Schlafstellen offen

Bahnhofstraße 6 Hübner

womöglich mit Wohnnng dazu wird
zum 1 October zu miethen gesucht

Gest Offerten unter M 509
Exped d Bl erbeten Preisangabe

Ein einz Mann sucht sofort oder 1 Aug
kleine fr Wohnung am liebsten Neumarkt
viertel Off unter G I Exped d Bl

Eine goldene Damenuhr nebst Kette am
vergangenen Freitag auf dem Wege von der
Rabeninsel nach dem Kirchthor verloren ge
gangen Der Finder wird gebeten dieselbe
gegen eine gute Belohnung bei I Barck K
Co gr Ulrichsstraße 49 abzugeben

Eine Heuue zugelaufen Breitestraße 2

Macher urn Mmn
Montags und Donnerstags Uebung

Für den Inseraten theil verantwortlich
M Uhl m uu m Hall

Expedition im Waisvlhaus Buchdrucker des Waisenhaus tu Hall a d S


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1882
	07
	19
	19.7.1882 (No. 166)
	Amtlicher Bericht über die außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 17. Juli 1882.
	[Seite 108]

	Halle, 18. Juli.
	[Seite 109]

	Universitäts-Nachrichten.
	[Seite 109]

	Nachtrag.
	[Seite 109]

	Hassl. Ver.
	[Seite 109]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 109]







